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DONNERSTAG, 31. MAI 2001, 20 UHR
REST. ILFISBRÜCKE, LANGNAU i.E.

Traktanden:
1. Protokoll der 11. Mitgliederversammlung vom
1. 20. Mai 2000
2. Jahresbericht 2000
3. Jahresrechnung 2000, Dechargeerteilung
4. Budget 2001 mit Tätigkeitsprogramm
5. Anregungen resp. Anträge von Mitgliedern
6. Verschiedenes
ANSCHLIESSEND APÉRO MIT ALPKÄSE-DEGUSTATION

Bei dieser Gelegenheit erlauben wir uns, Ihnen einen Ein-
zahlungsschein beizulegen. Er dient Ihnen, sofern Sie weiter-
hin oder neu Mitglied sein möchten, Ihren gewünschten Jah-
resbeitrag einzuzahlen.

Einzelmitgliedschaft: Fr. 150.–
Familienmitgliedschaft: Fr. 175.–
Kollektivmitgliedschaft: Fr. 150.–
oder frei wählbarer Beitrag für den Auftrag zur umweltfreund-
lichen Stromproduktion.

Für jeden einbezahlten Franken verpflichten wir uns, im lau-
fenden Jahr für Sie 3 kWh Strom ins öffentliche Netz einzu-
speisen. Sie sind somit an umweltfreundlich produzierten Strom
im Netzverbund beteiligt.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und das Vertrauen.
Es gibt uns Mut und erneuten Auftrieb, unsere grösstenteils
ehrenamtliche Tätigkeit zu Gunsten der Förderung umwelt-
freundlicher Energien fortzusetzen.

Jahresbericht des Präsidenten

Energie plus! feiert nun das elf-
jährige Bestehen und hat es zu
bemerkenswerten Leistungen
gebracht. Wir sind involviert bei
7 Wasserkraftwerken, 3 Solar-
anlagen, 1 Windkraftanlage
und 1 Solartankstelle. Diese
Anlagen produzieren zusam-
men über 1,3 Mio kWh pro
Jahr an umweltfreundlich er-
zeugter Energie. Trotz hohen
Abschreibungsraten sind wir
wiederum in der Lage, eine
ausgeglichene Rechnung zu
präsentieren.

Die letzte Mitgliederversamm-
lung fand am 20. Mai 2000
in Langnau statt. Wir wurden
herzlich von der Firma Lauter-
burg & Cie AG empfangen und
erhielten durch Herrn Niklaus
Lauterburg eine sehr kompeten-
te Führung durch das KW Bär-
au. Ich möchte deshalb bei die-
ser Gelegenheit Herrn Lauter-
burg nochmals unseren besten
Dank aussprechen.

Das Jahr 2000 hat uns aber
auch Unerfreuliches gebracht.
Das kantonale Verwaltungsge-
richt hat die Beschwerde der
Fischer bezüglich des projektier-
ten KW Zrydsbrügg bei Fru-
tigen an der Kander gutgeheis-
sen und verlangt, dass das gan-
ze Konzessionsverfahren noch-
mals von vorne beginnen müs-
se. Wir sind nach wie vor der
Ansicht, dass dieses Urteil nicht
über jeden Zweifel erhaben ist
und sind deshalb mit den Pla-
nerfirmen vors Bundesgericht
gelangt. Wenn wir auch dort
keinen Erfolg haben, müssen wir

uns anderen Projekten zuwen-
den.

Ein wichtiger Pfeil im Köcher ist
für uns das KW Bärau II. An
der Mündung der Gohl in die
Ilfis gelegen, soll es das nach
dem Austritt aus dem KW Bär-
au noch vorhandene Gefälle
nutzen und jährlich gegen
340‘000 kWh produzieren.
Damit könnten mit dem vorhan-
denen KW Bärau und dem ge-
planten KW Bärau II über 1,2
Mio kWh im Jahr erzeugt wer-
den. Die Finanzierung ist an sich
aus den Erträgen des KW Bär-
au sichergestellt.

Die Energieberatungsstel-
le für das obere Emmental in
Langnau – betreut durch unsere
Vorstandsmitglieder Daniel Sut-
ter und Peter Kast – hat im Be-
richtsjahr 28 Gemeinden und
115 Private oder Firmen bera-
ten.

Die zweite Ausgabe unserer En-
ergiezeitschrift Stromkreis ist
Mitte Jahr erschienen und hat
wiederum breite Anerkennung
gefunden. Energie plus! will
noch eine dritte Ausgabe aufle-
gen und danach über das wei-
tere Vorgehen befinden. Das
Problem liegt vor allem darin,
dass die beteiligten Energiever-
einigungen wohl gerne mitma-
chen, sich jedoch kaum an den
Unkosten beteiligen wollen oder
können. Zudem ist es nicht mög-
lich, alle Kosten durch Inserate
zu decken. Es muss deshalb ab-
geklärt werden, ob sich der
Aufwand weiterhin lohnt.

Einladung zur 12.
Mitgliederversammlung

Der Vorstand traf sich im Be-
richtsjahr zu 8 Sitzungen und
hat gute und konstruktive Arbeit
geleistet. Ich möchte deshalb
allen Mitgliedern meinen besten
Dank aussprechen.

Zu unserer Mitgliederver-
sammlung am 31. Mai
2001 in Langnau mit dem tra-

ditionellen Apero möchte der
Vorstand alle freundlichst einla-
den. Er dankt unseren treuen
Mitgliedern, Darlehensgebern
und -geberinnen wie auch den
verschiedenen Behördestellen
und Firmen für die gute Unter-
stützung.

Rolf Immenhauser
Präsident



ERFOLGSRECHNUNG BUDGET 2000 RECHNUNG 2000 BUDGET 2001
ENERGIEBERATUNG Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
WEA (Kantonsbeitrag für kostenlose Beratung) 38400.– 38400.– 38400.–
Region Ob. Emmental
Büro- und Verwaltungskosten 4200.–   4200.– 4200.–
Honorare / Beratungen 24210.– 1050.– 24210.–
Honorarzahlungen, Spesen 59310.– 37043.15 59310.–
Mietkosten, Infrastruktur 2400.– 2933.40 2400.–
Büromaterial, Drucksachen 171.35
Telefon, Porto, Werbung 5100.– 3110.70 5100.–
Abschreibungen 391.40
TOTAL 66810.– 66810.– 43650.– 43650.– 66810.– 66810.–

31. Dez 99 31. Dez 00
BILANZ Aktiven Passiven Aktiven Passiven
Berner Kantonalbank 30629.20 23977.15
Kundenguthaben 2600.00 0
Mobiliar 1116.40
Beteiligung Radio Emme 100 100
Verbindung Energie plus 15108.60 18359.75
Kreditoren 9720.60 6833.80
Transitorische Passiven 8500.00 0

33329.20 33329.20 25193.55 25193.55

ERFOLGSRECHNUNG BUDGET 2000 RECHNUNG 2000 BUDGET 2001
ENERGIE PLUS! Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Energiescheine 2000.– 536.– 500.–
Mitgliederbeiträge 5000.– 4850.– 5000.–
Spenden 790.–
Spenden aus nicht rückzahlbaren Darlehen 9050.–
Zinsverbilligung KW Gerber 2800.– 2800.–
Kapitalzinsen (Banken) 1300.– 1368.84 1300.–
Darlehenszinsen 810.– 810.– 810.–
Ertrag KW Bärau 7800.– 7800.– 7800.–
Ertrag KW Stalder Hasle 1000.– 1000.–
Ertrag KW Gerber 6500.– 6659.75 6500.–
Ertrag Solaranlagen 5000.– 6846.45 6500.–
Honorar-Einnahmen 10000.– 10000.– 10000.–
Zinsaufwände und Spesen 4000.– 3915.69 4000.–
Rechtskosten KW Zrydsbrügg 16352.35
Aufwand Wasserkraft 3000.– 2561.55 3000.–
Unterhalt Solaranlagen 1000.– 710.60 1000.–
Honorare und Spesen 7500.– 6836.65 8000.–
Abschreibungen 9710.– 11394.05 9250.–
Miete/Kosten Infrastruktur 2800.– 2800.– 2800.–
Versicherung 200.– 164.10 200.–
Zeitschrift  «Stromkreis» 5000.– 4782.95 5000.–
Büromaterial, Porto, Telefon 4000.– 1189.30 2000.–
Drucksachen, Ins., Veranstalt. 4000.– 879.20 2500.–
Steuern 386.85
TOTAL 41210.– 41210.– 51973.29 52511.04 37750.– 39410.–
Ertragsüberschuss 537.75 1660.–
ao. Abschreibungsbedarf bei Niederlage KW Zrydsbrügg ca. 25000.–



BILANZ 2000 31.12.1999 31.12.2000 DIFF.
ENERGIE PLUS! Aktiven
Postcheck 3054.65 553.44 -2501.21
Bank in Langnau 19085.– 15493.55 -3591.45
Sparkonto 50588.15 41137.25 -9450.90
Debitoren 4830.90 17994.65 13163.75
Guthaben Verrechnungssteuer 484.45 479.06 -5.39
Mobiliar Büro 1.– 1.–
KW Bärau 180000.– 180000.–
– Darlehen 130000.– 130000.–
– Aktienbeteiligung 50000.– 50000.–
Kröschenbrunnen 2.– 2.–
KW Mühle Hasle 10890.– 2000.– 10890.– 1.– -1999.–
– Wertberichtigung -8890.– -10889.–
KW Gerber, Langnau 118433.– 84438.25 118747.95 80753.20 -3685.05
– Wertberichtigung -33994.75 -37994.75
KW Zrydsbrügg, Frutigen 14046.35 26942.20 14046.35 11942.20 -15000.–
– Wertberichtigung -2104.15 -2104.15
– U/Darlehen 15000.– 0.–
Sennhüttenprojekt Haslen 2500.– 1.– 2500.– 1.–
– Wertberichtigung -2499.– -2499.–
Solaranlage Langnau/Lyss 63033.– 20000.– 63033.– 17500.– -2500.–
– Wertberichtigung -43033.– -45533.–
Solartankstelle Thun 2000.– 1.– 2000.– 1.–
– Wertberichtigung -1999.– -1999.–
Stromtankstelle Rüttihubelbad 2245.15 1.– 2245.15 1.–
– Wertberichtigung -2244.15 -2244.15
Solaranlage Lyss 37000.– 27000.– 37000.– 27000.–
– Wertberichtigung -10000.– -10000.–
Solaranlage Burgdorf 47100.– 19250.– 47100.– 17500.– -1750.–
– Wertberichtigung -27850.– -29600.–
Solaranlage APH Burgdorf 12145.05 11000.– 11000.–
– Wertberichtigung -1145.05
Windkraftanlage Schaber 13000.– 1.– 13000.– 1.–
– Wertberichtigung -12999.– -12999.–
TOTAL AKTIVEN 437680.60 421361.35

Passiven
Kreditoren 1077.60 1329.30 251.70
Verbindung E-Beratung -15108.60 -18359.75 -3251.15
Gewinnvortrag/Vereinskapital 24046.45 37537.20 13490.75
Nicht rückzahlb. Darlehen 9050.– 0.– -9050.–
Zinslose/-arme Darlehen 382024.40 378216.85 -3807.55
Darlehen für KW Zrydsbrügg 22100.– 21100.– -1000.–
Kurzfristige Darlehen 1000.– 1000.–
TOTAL PASSIVEN 424189.85 420823.60

GEWINN/VERLUST 13490.75 537.75


